
/ haben, da die« eine Ga-
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und der herrschenden
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Nord Sickente Straße.

Chas. Slhadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.

Herrmann Osthaus.
Deutscher Rechtsanwalt,

deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Rudolph Steffen.
Deutscher Mehger.

Larch Straße. Ecke Adams
Ave««?, Scranton.

Viktor Koch,
> II«! t«Z5>

Reben dem D? L. «I W. Bahndos,

Lackawanna Ave,. Scranlon, Pa.

wißlibe. dad

Stahl und Veiinyroyal

de P

Peter Stipp,
MuurcrniMcr und Contrnkkor,

327 Washington Avenue,

ch^ll-^^^^^
Schwache, nervöse Personen,

Charles Hang,

Dampf Bottlinft Werke,
Penn Avenue.

Ale, irad Apple

kfee»? bSZ.

KriegS-Nachrichten.

Boote 20t) Schule ab.

Madrid, SI. Mai. Gen. - Capilän

Madrid, Sl. Mai. ES wird behaup-
tet, das Geschwader des Admiral« Cer-

London, 21. Mai. Madrider

s n ch st Zotten erwar.
Key West. Fla, 21. Mai. Der Pro.

log ist gesprochen der Vorhang wird

werden. Da» Zusammentreffen von zweigrob-n, s-indliqen Klotten ist der Punlt,
um den sich die ganze Lage dreht, und
daß e« sich nur um wenige Tage handelt,
bis sie zusammengerathen, wird hier, wo

Geschwaders des Admiral Cervera in
Saniiago de Euba Aus unseren Schis-
sen herrscht rege Thätigkeit und das
Einnehmen von Kohlen und Proviant
wurde eiligst betrieben, bis sie mit Ein-
bruch der Nacht verstohlen nach der hohenSee zusteuerten. Die Depeschcnboole
der Zeitungen sind alle abgefahren, um
die Kriegsschiffe der Ver. Staaten ja
nicht auS dem Auge zu verlieren.

New Jork, 2U Mai. Eine Depesche

Santiago de Euba wird wie es in dem-
selben Berichte heißt, von SOOO Jnsur-

daß svanilche Kriegsschiffe aus der Höhe

Madrid, 21. Mai. Eine Depesche

Die Spanier erlitten keine Verluste

Version.
Ein Militärzug verunglückt.

lagierzug. Füns Soldaten würden ge-
tödlet und zwölf verletzt.

Das erste Missouri - Regiment besteht
aus IVSO Freiwilligen der Stadt St
Louis.

Offiziell dementirt.
Washington, 23. Mai. In Bezug

?Nichts Wahres an dem veröffentlichten
St. Nicholas, Haiti, bei welchem Wöls

Schiffe haben.
Die Entsendung des ?Monte-

Washington, 23. Mai. Die ?Mon-

ankommen lasten will, bis die Ver. Staa-
ten selbst Dispositionen über die Zukunft
jener getroffen haben.

rüchte.
New Jork, 23. Mai. Eine Depesche

New Jork, 23. Mai. Eine Depesche

stellen. Das Geschwader segelte nörd-

lich.
Wieder ein Militärzug ver-

wurde getödtet und der Gemeine Col-
clough lebensgesährlich verletzt.

Italien protestirt.

Paris, 23. Mai. Eine heute aus Rom
hier empfangene Depesche sagt, Italien
ftirt, da sie nicht wirksam sei.

In heßvilli, Ind., ist die Regier-

zugegen.

Wie au« Worcester. Mass., genie!-

Art ?Trust" gebildet.

Gerberei der Firma N. R. Allen's
Söhne, Kenolha, Wis., sind wegen Ver-

ßen zu wollen, al« mit den Leuten in Un-
terhandlung zu treten.

Wohl für die meisten Leser dürst«

Verbrecherwelt gestatten, von welcher
die gesittete Menschheit unaufhörlich
bedroht wird. Die Sammlung, welche

der Aufsicht de« Kriminalinspektors

Freiherrn v. Meerscheidt-Hüllessem,
eine« außerordentlich ersahrencn Be-

werben Originale gefälschter Checks
nnd Kreditbriefe, sowie falsches Geld
in Münzen und Scheinen aufbewahrt.
Die vierte Abtheilung weist Hand-
schriften von Mördern, Dieben, Hoch-
staplern, Erpressern, Fälschcrn, flüch-

eine Sammlung von Revolvern aller
Art, Messern, an denen noch Blut
und Haare von den Ermordeten hastet,
Stricken, Schlingen, Keulen u. s. w.
Nicht ohne Grauen betrachtet man die
Todtenmaskcn von Ermordeten mit den

Mörder« Metzel, de« Mörders Thürolph,
der die Wittwe v. Sabatzky tödtete,
der Attentäter Nobiling und Hödel,
der Mörder Lieske, Thiede und Pod-
lewsky, der den General Seliwerstow

Werkzeuge.
Sehr interessant ist die zweite Ab-

theilung mit ihrer reichhaltigen Gamm-

Theil mit staunensw«rthem
Raffinement und vollendeter Kunst
gearbeitet sind, oft aber auch durch

sogenannte ?Krummkops," das Haupt-
requisit sür jeden Einbrecher. ES ist
eine Eisenstange, die an einem Ende

eisernen Geldschrankthüren vorzügliche
Dienste leistet. Das neueste solcher
Werkzeuge ist «in Eisen, das aus drei
Theilen zusammengesetzt und so kon-
struirt ist, daß man es bequem in der
Rocktasche tragen kann. Ein Unikum

lassen. Manche sind nicht viel größer
als eine Zündholzschachtcl und doch so
gearbeitet, daß sie die Gegenstände in
schärfster Beleuchtung zeigen, ohne den
Verbrecher durch den Lichtschein zu

chein sich der berüchtigte Einbrecher
Adolob Krüger allerlei Seutemen.

nnv pqrrviopqiilye«zeiraiymngcn
nolirt hat.

In der dritten Abtheilung befinden
sich die verschiedensten Nachahmungen
von Geld in Papier und Metall, einige
recht geschickt ausgeführte Fälschungen
von Rennticket«, Äonsummarken, sowie
Formen zur Herstellung falschen Gel-
de». Falsifikate de« Wiener Koupon-
fälscher«, Kartenspiele, die mit einer
gleichfalls ausgestellten kleinen Ma-
schine gezeichnet sind, sowie falscheWürfel, die in einem Restaurant kon-
fiszirt wurden, vervollständigen diese

Die vierte Abtheilung enthält die
Handschriften von Mördern, Dieben,
Hochstaplern, Erpressern, Fälschern,
flüchtigen Betrügern u. s. w. Sie
soll nicht nur den Kriminalisten die-
nen, sondern dürfte auch den Grapho-
logen von großem Interesse sein, indem
sie ihnen ein reiches authentisches Stu-
dienmaterial bietet. In der fünften
Abtheilung finden sich die im Gebrauchdeutscher, wie ausländischer Polizei-
behörden befindlichen Waffen und Fef-
selungsiverkzeuge, unter ersteren ein
Modell des bei der Berliner Kriminal-
polizei eingeführten Revolver«, unter
letzteren Handschellen von den ein-

fachsten bis zu den komplizirtesten
Konstruktionen. Räumlich getrennt
von diesen Sammlungen werden dann
noch einige Gegenstände aufbewahrt,
welche von jenen Einbrechern zurück-
gelassen wurde», die im Jahre
I«S2 einen Einbruch in die Nieder-
sächsische Bank zu Hannover versucht
hatten. Die Verbrecher, drei Englän-
der, waren von einem über dem Bank-
bureau gelegenen Zimmer, nachdem sie
den Fußboden durchbrochen hatten, in
die darunter gelegenen Räume gelangt
und hatten versucht, den großen Geld-
schrank mittelst Brecheisen« und einer
Stichflamme, die sie durch Verbindung
von mitgebrachtem Sauerstoff und der
Gasleitung erzeugten, zu öffnen. Die
Berbrecher wurden jedoch gestört und
ergriffen unter Zurücklassung ihrer
Werkzeuge die Flucht. Zu diesen ge-
hörten ein großer eiserner Cylinder
mit Sauerstoff, einige Brechstangen,
die wie dicke Spazierstöcke aussahen,
eine Strickleiter und ein ?Regen-
schirm, mit dem sie den beim Durch-
bruch de« Plafond« herunterfallenden
Schult aufgefangen hatten.

Wie bei diesen Gegenständen, so
kann man auch bei den kunstvoll ange-
fertigten Nachschlüsseln und Falsifika-
ten ein Gefühl der Bewunderung nicht
unterdrücken über da« Maß von Scharf-
sinn und Geschicklichkeit, da« von dem
Berbrecherthum in seinem Kampfe

ein solche« Kriminalmuseum de/Pol-
izei die beste Gelegenheit, sich mit den
Werkzeugen der Verbrecher genau be-
kannt zu machen, und mit dieser Kennt-
niß ausgerüstet, ihnen mit desto größe-
rem Erfolge entgegenzutreten, so daß
die Begründung solcher Kriminal-
museen nur freudig begrüßt werden
kann.

vermischte« Inland.
Unser Conflict mit Spanien hat

?Vuelta Abajo" von Euba an Qualität
ziemlich nabe kommt, sind 150,000,000
Cigarren sabricirt worden.

Vice-Präsident Adlai E. Stevenson, ein

lust an Werthen wird aus »100.000 ge-
schätzt.

Brunst ze> störte Freitag Abend den Haupt-
geschäslslheil der Stadt und der Verlust
beträgt an di« t 100,000. Ungesähr 20

lusten von SIOOO bis 818,000. Die

leS Metzner Kleidergefchäst, »13,000;
Stone Block. Eigenthum von Geo, W
Wing »10,000; State Bank, »5000

ln Kiel collidirten bei einer Ueb-
ungsfahrt die Torpedoboot- 73 und 86.
Da« Letztere wurde stark beschädigt.

Graf Gleispach, der Justizminister
im Eabinet Badeni war, ist zum Landes-
geiichlipräsidenlen von Graz ernannt
worden.

Die erste bayerische Kammer hat der
Bereinsgesetznovelle, welchem derzweiten
Kammer bereits angenommen worden ist,

Prinz Heinrich von Preußen wurde
in der chinesischen Hauptstadt Peking mit
großen Ehren empfangen. Es fand eine
lange Reibe officieller und privater Fest-
lichkeiten statt.

Bayerns bejahrter Prinz-Regent
Prinz Luitpold ist in Wien zu zehntägi-
gem Besuche bei seiner dort lebenden
Schwester Prinzessin Adelgunde, ver-
wittwere Herzogin von Modena und Erz-
herzogin von Oesterreich.Este, eingetros-
fen.

stehen unter Wasser. In Dotzheim ist

Insel Sumbawa im Malayischen Archi-
pel, zerstört hat. Die Küsten von Sun»

mit den Leichen von Tausenden

Dem neuen spanischen Cabinet
wird ein schlechtes Prosnostilon gestellt.
Man ist von dem Eintritt Eaftillo'S als
Minister des Auswärtigen nicht erbauU

gahrwasser zu schleppen.
? Das deutsche Auswärtige Amt hat

Diesmal waren aber die Deutschen nicht

tschechische Familien-Affaire. Als Com-
batlanlen sungirten National-Tschechen

D>« ..Frankfurter Zeitung" konsta-
tirt auf's Neue, daß die Lolksmaffen in
Deutschland in dem amerikanisch-spani-

sympathisiren. Das Franksurter Welt-
blatt erwartet nun, daß auch die Presse
Deutschland's endlich zur richtigen Ein-

lönne.
In Paris starb im Alter von 5S

Jahren der in Chemnitz im Königreich

Haupt. Der schon seit längerer Zeit in
Paris lebende Schriftsteller war der Ver-

?Währungspolitik und Miinzstatistik".
Haupt galt als eine Autorität aus dem
«Äebiet der Währungspolitik.

Ein schreckliche« Unwetter hat den
Rheingau heimgesucht und Tausenden
Unglück gebracht. Fast die ganzen

vernichtet. Eine

Handlung so in Wuth, daß er den als

Richter sungirenden Assessor Wolfs zu er-
schießen suchte. Als ihm dies nicht ge,

fürchtet wird, tödtliche-Verletzungen da-

des Todes des Altmeisters Goethe ;^er

bei der Einsargung Goethe's selbst Hand
angelegt.

Nerven»
svkwäoke

Larsaparilla

PMen

Tageslicht geladen werden.

ßs giebt kein Kodak
außer dem Eastman Kodak.

KS.iw bis «SS V«.

Eastman Kodak Eompante,
Rocbester. N. B.

A. Conrad St Sohn.

Verfichernngs-Agenten,
Wyoming «Venne»

Germania
LebenSverfichernngS-Gesellschaft

von Stew B»rk,

Unfall: gidelity und Sasautty, X ZI-
eu er.B er e rll ng : Preu^lch-

Toms.
WotoK.

323 und 325 Sprnre Straße.
?,ot?-

geführt, Blftee Porter und Ali.
Warme und kalte Speise«

Laurel Hill Park Hotel,

ein.
Hl , h B^ehhold.

Zur Beachtung.

Henry Armbrust,
SIV «lm «tra»e,

NUM?NIMS'
No. l. ikurirt Fieber.

No. «. ? DiarrhSa.
No. «.

? Neuralgia.
No. S. Kurirt jiopsweh.
No. 10. ? Dyspepsta.
No. 11. ? Verzögerte Perioden.

No. 14. ? Haullranlheiten.
No. I». jkurirtRheumattsmu«.
No. 16. ? Maleria.

No. 27. ? Nierenlraniheite».
No. 30.

? UrwkranlheUen.
No. 77. ? Erkältung und Grippe.

nach Smpfang de« Preise», 26c., »der b für >l.
Dr. Humphre?»' Home-potische« Manual

für «rankheitea frei verfchickt.
Luil.M-7,' «»a. 0«. 111 VMW»

Vruck-Arbeite» jeder >rt i» de,

VW».
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